
  

2. DEZEMBER 2011 
Zwölf der besten Auszubildenden in IHK-Berufen in Baden-Württemberg kommen aus 
der IHK-Region Ulm 

Hervorragende Ergebnisse für Auszubildende in der IHK-Region Ulm: Manuel Bender aus Niederstotzingen, Timm Berndorfer 
aus Mönchsdeggingen, Simone Braunwarth aus Langenau, Henriette Dresbach aus Hohenstadt, Florian Gebel aus Ulm, Lukas 
Hecht aus Ertingen, Stefanie Hintz aus Ulm, Christian Lang aus Laupheim, Martin Löffler aus Giengen an der Brenz, Jonathan 
Schad aus Ummendorf, Dominik Schwarz aus Wittislingen und Angela Weiß aus Herbrechtingen sind die Besten des Jahres 
2011 in ihrem Ausbildungsberuf in Baden-Württemberg. Zusammen mit weiteren 104 Auszubildenden wurden sie am 2. 
Dezember in Ulm für ihre ganz herausragenden Leistungen in IHK-Prüfungen ausgezeichnet. Finanz- und Wirtschaftsminister Dr. 
Nils Schmid würdigte in seiner Ansprache die Leistungen der besten Absolventen. 

Die IHKs in Baden-Württemberg haben in diesem Jahr wieder die landesweit besten Auszubildenden in IHK-Berufen geehrt. Die 
ausgezeichneten Auszubildenden kommen aus 116 IHK-Berufen und sind die landesweit Besten von über 47.000 
Prüfungsteilnehmern des Jahrgangs 2011. Die Landesbestenehrung würdigt die außerordentlichen Leistungen der 
Auszubildenden und unterstreicht die Bedeutung der dualen Ausbildung für die Zukunftsfähigkeit unserer Unternehmen. In 
diesem Jahr richtet die IHK Ulm die Ehrung der landesbesten Auszubildenden aus. 

Manuel Bender hat seine Ausbildung zum Eisenbahner im Betriebsdienst Fachrichtung Lokführer und Transport bei der DB 
ZugBus Regionalverkehr Alb-Bodensee GmbH (RAB) in Ulm absolviert. Timm Berndorfer, der beste Mikrotechnologe, wurde 
ausgebildet bei der EADS Deutschland GmbH Cassidian Electronics in Ulm. Simone Braunwarth erreichte im Ausbildungsberuf 
Chemielaborantin ein hervorragendes Ergebnis. Sie wurde in Langenau beim Zweckverband Landeswasserversorgung 
ausgebildet. Bei der Hermann Pichler GmbH & Co. KG in Laichingen wurde Henriette Dresbach zur Produktgestalterin-Textil 
ausgebildet. Die Ausbildung zum Tierpfleger Fachrichtung Forschung und Klinik hat Florian Gebel bei der Universität Ulm mit 
einem ausgezeichneten Ergebnis abgeschlossen. Im Ausbildungsberuf Holzmechaniker Fachrichtung Möbelbau und 
Innenausbau bei der Kettnaker GmbH & Co. KG in Dürmentingen hat Lukas Hecht als Bester abgeschnitten. Stefanie Hintz ist die 
beste Personaldienstleistungskauffrau. Sie wurde bei der Fetscher & Stahl GmbH in Ulm ausgebildet. Der Landesbeste im 
Ausbildungsberuf Fachinformatiker Fachrichtung Systemintegration ist Christian Lang, der bei der Liebherr-Hausgeräte 
Ochsenhausen GmbH in Ochsenhausen ausgebildet wurden. Ebenfalls mit der Note „sehr gut“ hat Martin Löffler seine 
Ausbildung zur Fachkraft für Schutz und Sicherheit bei der SHS Sicherheit & Service GmbH in Ulm abgeschlossen. Bei der 
Liebherr-Werk Biberach GmbH in Biberach wurde Jonathan Schad zum landesbesten Mechatroniker ausgebildet. Dominik 
Schwarz hat bei seiner Ausbildung bei der EADS Deutschland GmbH Cassidian Electronics in Ulm zum Elektroniker für Geräte 
und Systeme das beste Ergebnis erzielt. Von der Deutsche Post AG in Ulm wurde Angela Weiß zur besten Fachkraft für Kurier-, 
Express- und Postdienstleistungen ausgebildet. 

IHK-Präsident Dr. Peter Kulitz gratulierte den Besten zu dieser Leistung: „Sie haben damit den Grundstein für eine erfolgreiche 
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berufliche Karriere gelegt. Die Unternehmen sind auf solche Topleistungen angewiesen, um ihre Innovations- und 
Leistungsstärke erhalten und weiter ausbauen zu können.“ Kulitz und Sälzle dankten auch den Ausbildungsbetrieben, die mit ihrer 
Ausbildungsleistung zu diesem Erfolg beigetragen haben. 
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